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AUS DEM RATHAUS

Personelles

Bauberatung und feuerpolizeiliche Überprüfung
Bauberatung
Am Montag, 25. September 2017  
besteht die Möglichkeit, offene Fra-
gen bezüglich eines Bauvorhabens 
zu stellen  bzw. Einreichungen vorab 
prüfen zu lassen.

Hierfür steht Ihnen ein bautech-
nischer Amtssachverständiger zur 
Verfügung. Aufgrund der hohen An-

zahl der zu erwartenden Anfragen 
ist eine Terminvereinbarung mit der 
Bauabteilung erforderlich.

Nähere Informationen erhalten Sie  
bei Herrn Manuel Maurer unter der 
Telefonnummer: 07582/622 38-
50 oder per E-Mail: maurer.stadt-
amt@kirchdorf-krems.ooe.gv.at.

Feuerpolizeiliche Überprüfung
Am Donnerstag, 23. Novem-
ber 2017  findet in Kirchdorf 
an der Krems die feuerpoli-
zeiliche Überprüfung gemäß 
§ 10 des Oö. Feuerpolizeigesetz 
LGBl. Nr. 113/1994 i.d.g.F. statt.
Die betroffenen EigentümerInnen 
werden rechtzeitig mittels RSb-Brief 
verständigt. 

Gratulationen:
Wir gratulieren unserer Kindergar-
tenpädagogin Eva Höller zur  Geburt 
ihres Sohnes Emil am 28. Juni 2017.

Die Leiterin des Kindergarten Hel-
lerwiese, Lydia Ballenstorfer, hat das 
berufsbegleitende Master-Studium 
„Training-Führung-Coaching“an 
der Universität Salzburg am 06. Juli 
2017 positiv abgeschlossen    und 
wir gratulieren ihr sehr herzlich zum 

akademischen Titel „Master“.

Pensionierungen:
Aus dem aktiven Dienststand schei-
det nunmehr endgültig Herr Jo-
hann Hundstorfer als Fahrer bei 
„Essen auf Rädern“ aus und auch 
unsere langjährige Reinigungskraft 
des Pflichtschulzentrums. Johanna 
Schiller geht mit 01. August 2017 in 
den wohlverdienten Ruhestand. Wir 
bedanken uns bei beiden für die ge- BGM W. Veitz, J. Schiller; H. Hundstorfer

Nationalratswahl
Sonntag, 15. Oktober 2017

Wahlberechtigt zur Nationalrats-
wahl 2017 sind alle Männer und 
Frauen, die spätestens am Tag der 
Wahl, 15. Oktober 2017, das 16. Le-
bensjahr vollenden, d.h. spätestens 
an diesem Tag ihren 16. Geburtstag 
feiern, die österreichische Staats-
bürgerschaft besitzen, vom Wahl-
recht „BUND“ nicht ausgeschlossen 
sind, und am Stichtag, 25. Juli 2017 
einen Hauptwohnsitz in einer ös-
terreichischen Gemeinde haben. 
Auslandsösterreicher müssen einen 

gültigen Evidenzantrag gestellt ha-
ben (EU-Bürger sind bei dieser Wahl 
NICHT wahlberechtigt).

Ab Ende September wird bundes-
weit eine „Amtliche Wahlinformati-
on – Nationalratswahl 2017“ zuge-
stellt. Bitte achten Sie daher bei all 
der Papierflut auf diese mit ihrem 
Namen personalisierte „Amtliche 
Wahlinformation“.

Wenn Sie am Wahltag nicht in Ihrem 
Wahllokal wählen können, beantra-
gen Sie am besten eine Wahlkarte 

für die Briefwahl. Hierfür gibt es bis 
11. Oktober 2017 drei Möglichkei-
ten:

•	Persönlich bei der Gemeinde
•	Schriftlich mit der personalisierten 
	 Anforderungskarte
•	Elektronisch

Nähere Informationen erhalten Sie 	
unter: www.wahlkartenantrag.at!

Die Vorlage eines amtlicher Licht-
bildausweises ist unbedingt erfor-
derlich.

Der Sommer neigt sich dem Ende zu 
und daher schließt das Freibad bei 
Schönwetter am Sonntag, 10. Sep-
tember 2017.  Mit Beginn der schö-

Freibad, Hallenbad und Sauna
nen Jahreszeit „Herbst“ öffnet am 
Samstag, 16. September 2017 das 
Hallenbad und die Sauna wieder 
seine Pforten.

leistete Arbeit für die Stadtgemein-
de und wünschen ihnen eine schöne 
Zeit.

Nähere Informationen zu den Öff-
nungszeiten und Preisen finden Sie 
auf www.kirchdorf.at
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AUS ERSTER HAND

Meine Sprechtage: 	Dienstag von 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr
	 Mittwoch von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr und 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
	 Voranmeldung erbeten unter der Telefonnummer: 07582/622 38-12

Ihr
Wolfgang Veitz

Bürgermeister W. Veitz

Es tut sich was in Kirchdorf - auch im Sommer

Aktuell gemessene Verkehrssituationen

Sozialratgeber für Kirchdorf

Liebe Kirchdorferinnen und Kirchdorfer!

Wir blicken auf einen Sommer der Rekorde zurück. So viele Schönwettertage gab es schon 
lange nicht mehr. Und auch die Temperaturen bewegten sich stets in Rekordhöhe. Das 
beweisen uns die Besucherzahlen im Freibad, aber auch bei den einzelnen Veranstaltun-
gen. Nun heißt es sich auf die letzten vier Monate in diesem Jahr zu konzentrieren. 

Es gab auch in den Sommermona-
ten wieder zahlreiche Veranstaltun-
gen, die allesamt sehr gut besucht 
waren. So kamen alle Jazzfreunde 
in den Genuss an zwei lauen Som-
mertagen sich die Konzerte im Frei-
en anzuhören. Auch am Stadtfest, 
das sich heuer wieder über alle drei 
Plätze im Zentrum ersteckte und ein 
vielfältiges Programm bot, spielte 
das Wetter halbwegs mit. Ein fixer 

Bestandteil im Sommer ist mitt-
lerweile auch das Steiermarkfest, 
welches stetig mehr Gäste anlockt. 
Das sind nur einige Veranstaltungen 
unter vielen. Wie etwa die Stadt-
schwimmmeisterschaft oder der A-
Bomben-Contest im Freibad, die ne-
ben dem After-Work-Swimming zur 
Attraktivitätssteigerung beitragen 
sollen. Auch unser „Ferien aktiv“ er-
freut sich jedes Jahr wieder großer 

Beliebt-
h e i t . 
Den Ab-
sch luss 
bildet auch diesmal die Kinderolym-
piade, wo wieder viele begeisterte 
Kinder erwartet werden.

Ich möchte mich an dieser Stelle bei 
allen Verantwortlichen für ihr Enga-
gement sehr herzlich bedanken.

Unser Geschwindigkeitsmessge-
rät ist stets in den verschiedens-
ten Straßenzügen im Einsatz. 
Derzeit klappt die Umstellung 
im Gerät von der 30 km/h-
Beschränkung auf 50 km/h noch 
nicht befriedigend. Daran wird ge-
arbeitet. Leider können wir auch 
den wichtigsten Verkehrsdurchfluss 
an der B 138 nicht messen. Dies 
obliegt dem Land. Nur gefühlt hat 
für mich der Verkehr schon wieder 
zugenommen. Das verleitet natür-
lich die Verkehrsteilnehmer vor al-
lem westlich der B 138 auf die Ne-
benstraßen auszuweichen. Aktuell 
wurde in der Schiefer-Bezirksstraße 

und die Garnisonstraße gemessen. 
In der Schiefer-Bezirksstraße mit 
Tempolimit 50 km/h gab es in dieser 
Zeit leider 32,74 % an Tempoüber-
schreitungen. Das ist ein hoher Pro-
zentsatz. Da gilt es Überlegungen 
anzustellen, dies wesentlich zu ver-
ringern. Vor allem die 94 Fahrzeuge, 
die mit mehr als 70 km/h unterwegs 
waren, gehörten dementsprechend 
bestraft. Da müssen wir gemeinsam 
mit dem Land zusätzliche Maßnah-
men besprechen. Der geplante Fuß-
gängerübergang in Höhe der Kreu-
zung Schieferstraße - Pernsteiner 
Straße ist eine erste Maßnahme zur 
Sicherheit vor allem der Fußgänger 

in diesem Bereich. Die zweite Mes-
sung erfolgte in der Garnisonstraße, 
um für eine zusätzliche Abbiegespur 
zur B 138 die nötigen Argumente zu 
haben. Überdies ist diese Maßnah-
me für die Stadt ein wichtiger Teil 
der geplanten Veränderungen auf 
dem derzeitigen Areal der Bezirks-
hauptmannschaft. Auf Grund vieler 
Beschwerden von Fußgängern hat 
der Stadtrat in seiner letzten Sitzung 
beschlossen, den sogenannten „Ver-
schönerungsweg“ zwischen Kirch-
dorf und Micheldorf nur noch als 
Fußweg zu verordnen. Die Radfah-
rer müssen ab nun die parallel ver-
laufende Alterpichlstraße benutzen.

Abschließend wünsche ich Ihnen in den verbleibenden Monaten des Jahres 
für Ihre Aufgaben, Ihre Arbeit, Ihr Engagement zum Wohle der Gemeinschaft 
und vor allem für sich selbst das aller Beste. Allen Schülerinnen und Schülern 
einen guten Schulstart und uns allen einen schönen Herbst.

Schon lange arbeitet der Sozialaus-
schuss der Stadt im Rahmen von 
„Familienfreundliche Gemeinde“ im 
Auftrag des Gemeinderates an einer 
Broschüre, die unseren BürgerInnen 

aber auch unseren Neuzugezogenen 
aufzeigt, was es im Sozialbereich al-
les in unserer Stadt gibt. Nun ist es 
soweit. Demnächst wird dieser in 
Druck gehen. Ich darf mich an die-

ser Stelle bei STRin Vera Pramberger 
und ihrem Ausschuss für die Erstel-
lung dieser Broschüre bedanken. Ein 
Dankeschön auch an den Ausschuss 
für Freizeiteinrichtungen. 
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AUS DEM RATHAUS

schulBeginnhilfe, schulveranstaltungshilfe

Schulbeginnhilfe
Mit 100 Euro Schulbeginnhilfe wer-
den Familien, deren Kinder erstma-
lig in die Pfl ichtschule eintreten, 
vom Land Oberösterreich fi nanziell 

unterstützt. Aufgrund der teuren 
Erstausstatt ung von „Taferlklasslern“ 
wird auf diese Weise jenen Familien 
geholfen, die diese Unterstützung 
am dringendsten benöti gen.

Schulveranstaltungshilfe
Ab kommendem Schuljahr werden 
Familien unterstützt, von denen ein 
Kind bei einer zumindest 4-tägigen 
Schulveranstaltung teilgenommen 
hat bzw. mindestens zwei Kinder an 
einer zumindest 2-tägigen Schulver-

anstaltung (mit je einer Nächti gung) 
teilgenommen haben. Um den Kin-
dern die Teilnahme zu ermöglichen, 
werden Familien mit geringem 
Haushaltseinkommen mit € 100,00 
je Kind vom Land Oberösterreich 
unterstützt.

Nähere Informati onen und die An-
träge erhalten Sie in der Bürger-
servicestelle der Stadtgemeinde, in 
den Schulen und unter www.famili-
enkarte.at/foerderungen.

Foto: Fotolia

gutschein, mehrwegwindeln oder mÜllsäcKe
In letzter Zeit häuft en sich bei der 
Stadtgemeinde Anfragen durch El-
tern von Wickelkindern hinsichtlich 
des erhöhten Abfallaufk ommens 
wegen der Wegwerfwindeln. Nun-
mehr wurde – nach Vorberatung 
im Sozialausschuss – beschlossen, 
dass Eltern eine Wahlmöglichkeit 
hinsichtlich der Zuwendung durch 
die Stadt anlässlich der Geburt des 

Kindes eingeräumt wird.

Die Eltern können nunmehr zwi-
schen einem € 20-Gutschein (Kirch-
dorfer Zehner), einem Gutschein für 
einen Beitrag zu Mehrwegwindeln 
(Fa. Kastner) oder der Inanspruch-
nahme von 5 Stück Restmüllsäcken 
für Wegwerfwindeln (Bürgerser-
vicestelle) wählen. Foto: Fotolia

schÜler- und lehrlingsfreifahrt im oÖvv

Umstellung auf ein Onlinesystem 
erfolgt mit Schuljahr 2017/18

Mit dem Schuljahr 2017/18 wird das 
Antrags- und Ausstellungssystem 
der Schüler- und Lehrlingsfreifahrt 
im OÖVV auf ein Onlinesystem um-
gestellt. Das neue benutzerfreundli-
che Onlinesystem steht bereits zur 
Verfügung.

Die Beantragung der Produkte der 
Schüler- und Lehrlingsfreifahrt 
(Schüler- und Lehrlingsti ckets und 

Jugendti cket – Netz) für das Schul- 
bzw. Lehrjahr 2017/18 (Sti chtag 
01.09.2017) wird durch die Schü-
ler und Lehrlinge bzw. deren Erzie-
hungsberechti gte anstatt  wie bisher 
mitt els Antragsformular dann selbst 
über ein Onlineportal des OÖVV er-
folgen. Die ferti gen Tickets werden 
den Schülerinnen, Schülern und 
Lehrlingen auf dem Postweg zuge-
stellt.
 
Umstellung macht neues Identi fi ka-
ti onssystem erforderlich

Grundsätzlich gibt es keine Ände-
rung beim Zugang zu den Tickets. Da 
jedoch die Identi fi kati onsnummern 
auf den Antragsformularen wegfal-
len und um weiterhin den Zugang 
zu den Tickets nur für berechti gte 

Schülerinnen, Schüler und Lehrlin-
ge sicherzustellen, benöti gen diese 
künft ig einen sog. Bestellcode.

Für Schülerinnen und Schüler wer-
den die Bestellcodes vom OÖVV je-
der Schule in ausreichender Anzahl, 
zeitgerecht und zusammen mit ei-
ner ausführlichen Anleitung für den 
Bestellvorgang zur Verteilung an die 
Schülerinnen und Schüler geliefert. 

Im Falle der Lehrlinge wird als Be-
stellcode die eindeuti ge Lehrver-
tragsnummer Anwendung fi nden. 
Als Hilfestellung für die Lehrlinge 
bei der Onlinebeantragung wird 
vom OÖVV ebenfalls eine ausführ-
liche Bestellanleitung im Wege der 
Wirtschaft skammer zur Verfügung 
gestellt.
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BILDUNG

Es ist überaus erfreulich, dass nun 
auch Kirchdorfer Betriebe wie z.B.  
das Krankenhaus eine Kinderbetreu-
ung in den Sommermonaten anbie-
ten.

Die Stadtgemeinde bietet schon 
mehr als 20 Jahre den Eltern unse-
rer Kindergartenkinder auch in den 
beiden Sommermonaten eine Be-
treuung an. Diese wird je nach Be-
darf von Jahr zu Jahr unterschiedlich 
genutzt. Heuer gab es erstmals auch 
die Möglichkeit einer Betreuung der 
6 bis 12-Jährigen im ganzen August. 
Zusammen mit der Marktgemeinde 
Micheldorf wurde dieses Projekt 
ins Leben gerufen. Jeweils vierzehn 
Tage in Kirchdorf und in Micheldorf 
wurden die Kinder je nach Bedarf 
der Eltern von Fachkräften betreut. 
Aktivitäten, gemeinsames Mittages-
sen, Baden, einfach einmal nur Spie-
len und vieles mehr stand da auf 
dem Programm.

Kinderbetreuung auch in den Sommermonaten
Dazu gab es in beiden Gemeinden 
wieder den Ferienkalender mit sehr 
vielen attraktiven Angeboten. Es ist 
sehr begrüßenswert, dass die öf-
fentliche Hand nun auch von den 

Firmen in der Betreuung unserer 
Kinder während der Ferien unter-
stützt wird. Gemeinsam werden wir 
da allen Eltern eine wertvolle Hilfe 
und Unterstützung sein.

Kinder beim Ferien aktiv, Foto: BGM W. Veitz

Neues vom Pflichtschulzentrum

Mit Schulbeginn gibt es am soge-
nannten HS-Parkplatz die Möglich-
keit für jene Eltern, die ihre Kinder 
mit dem Privatauto zur Schule fah-
ren, in einer eigens geschaffenen 
Spur gefahrlos ein- und aussteigen 
zu lassen. Schon länger hat sich der 

Stadtrat mit dieser Thematik be-
fasst. Verschiedene Möglichkeiten 
diesbezüglich standen zur Auswahl. 
Nun hat man sich geeinigt, die El-
ternhaltestelle diese im Bereich 
westlich der Bushaltestelle beim 
Hort zu errichten. Dafür werden 
drei Dauerparkplätze und ein Kurz-
parkzonenparkplatz benötigt. Zum 
Wohle und vor allem zur Sicherheit 
unserer Schüler des PSZ war dies die 
richtige Entscheidung.

Mit dem Schuljahr 2017/18 über-
nimmt Dipl. Päd. Petra Kapeller die 
provisorische Leitung der Neuen 
Mittelschule 1 nach Dipl. Päd. Ge-
rald Puchner, der dieses Amt mit 
Ende des Schuljahres 2016/17 zu-
rückgelegt hat.

Petra Kapeller war bis Ende dieses 
Schuljahres Lehrerin an der Poly-

BGM W. Veitz, BHL-Stv. M. Rußmayer 
bei der neuen Elternhaltestelle

technischen Schule in Kirchdorf. Als 
Gemeinderätin und als Obfrau des 
Vereins BERTA ist sie auch außer-
schulisch sehr engagiert. 

Wir wünschen der neuen Direktorin 
alles Gute und viel Erfolg. Gleichzei-
tig bedanken wir uns beim schei-
denden Direktor für seine Arbeit in 
diesem Jahr.

Prov. Leiterin NMS 1 Petra Kapeller,
Foto: P. Kapeller
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„Der Kasperl als Babysitter“

KLANGERLEBNIS
Landesmusikschule Kirchdorf
https://kirchdorf.landesmusikschulen.at

40 Jahre und kein bisschen leise!

Im Schuljahr 2017/18 feiern wir 40 
Jahre Landesmusikschule Kirchdorf. 
Dazu haben wir uns sehr interessante 
und spannende Veranstaltungen 
überlegt. Neben Konzerten, wie 
zum Beispiel dem Streichquartett 
der Wiener Philharmoniker, oder 
Workshops, u.a. mit Peter Androsch 
(Linz 09), ist uns auch das gesel-
lige Miteinander sehr wichtig. So 
wird am 23. Juni 2018 wieder ein 
Sommernachtsball im Schloss statt-
finden. Beginnen werden wir unser 
Jubiläumsjahr mit einem Sturmfest, 
zu dem wir alle KirchdorferInnen 
sehr herzlich einladen. Kommen Sie 
mit Ihrer Familie und Freunden und 
feiern Sie mit uns!

Mit musikalischen Grüßen! 
Direktor Kons. Wolfgang Homar

Sturm, Strauben und Kastanien vom Weingut Heinzl-Jauk
Weine aus der  Südsteiermark, Winzerjause von der Steirerhütte

Vernissage - Ausstellung „40 Jahre LMS Kirchdorf“ 

Sa., 16. September 2017 ab 17:00 Uhr

Kastanien in Sturmbegleitung
Ess- und Trinkkultur im Schloss Neupernstein

Geburtstagsfest 40 Jahre 
Landesmusikschule Kirchdorf 

Kirchenkonzert 
Tubaensemble,Orgelmusik 

Blechbläsersolisten  
Mi., 25. Oktober 2017 

19:00 Uhr
Evangelische Kirche

Kirchdorf

Musikalischer Spaziergang
Schön für besondere Menschen 

Schön 60, 4563 Micheldorf
Fr., 13. Oktober 2017  15:00 - 18:30 Uhr

Preisträgerkonzert 
prima la musica 

So., 8. Oktober 2017 
11:00 Uhr Hanveldsaal

Das Kulturreferat der Stadt Kirch-
dorf präsentiert Kasperltheater in 
höchster Qualität! 

Wenn im Theater Kirchdorf beim 
Gastspiel von BAVASTEL der Vorhang 
aufgeht, dann gehört die Bühne 
dem Kasperl und einem Abenteuer, 
das er mit Mut und Witz zu einem 
guten Ende führt. Dieses Mal wird 
er als Babysitter ins Königsschloss 
gerufen, wo er noch zusätzlich den 
Papagei  Lora betreuen soll. Ganz 
schön viel zu tun! Zu allem Über-
fluss hat der Teufel ein Auge auf das 
schöne Baby geworfen. Die Kinder 
sind in der Geschichte mitten drin, 
ergreifen Partei, rufen zu, lachen, 
ärgern sich. Die Fantasie darf Luft-
sprünge machen und die Erwach-
senen genießen und freuen sich am 
Wortwitz. Eva Bodingbauer und Bri-
gitte Kocher spielen für Kinder ab 4 
Jahren und Erwachsene.

Wer die beiden Künstlerinnen in ih-

rer unnachahmlichen Performance 
kennt, weiß, dass sie spannungsrei-
che, humorvolle Geschichten sensi-
bel und mit großer Präzision sowie 
mit großer Liebe zum kleinsten De-
tail darstellen.

Eintritt:
6,00 Euro (egal, ob groß oder klein)

Termine:
Samstag, 14. Oktober, 16:00 Uhr
Sonntag, 15. Oktober, 11:00 Uhr 

Kartenreservierung:
0676/84 55 00 601

Ewald Breitwieser
Vizebürgermeister, Kulturreferent

Foto: Bavastel



KALENDER
Informationen zu weiteren Veranstaltungen finden Sie unter

www.kirchdorf.at

Samstag, 23. September
Ki-Cars und Oldtimer Treffen
09:00 bis 16:00 Uhr Zentrum
Nähere Informationen: www.ki-cars.at

Samstag, 23. September
Einispü´n in Herbst
Authentische Volksmusik in den Gastgärten
10:00 bis 12:00 Uhr verschiedene Plätze im Zentrum

Samstag, 30. September
Einispü´n in Herbst
Authentische Volksmusik in den Gastgärten
10:00 bis 12:00 Uhr verschiedene Plätze im Zentrum

OKTOBER 2017

Sonntag, 01. Oktober
Erntedankfest
09:00 Uhr Stadtpfarrkirche

Samstag, 14. Oktober
Kasperltheater "Der Kasperl als Babysitter"
16:00 Uhr Theater in der Werkstatt
Kartenreservierung: 0676/845 50 06 01

Sonntag, 15. Oktober
Kasperltheater "Der Kasperl als Babysitter"
11:00 Uhr Theater in der Werkstatt
Kartenreservierung: 0676/845 50 06 01

Dienstag, 31. Oktober
Nadja Maleh - Best-of Kabarett!
18:30 Uhr Gasthaus Rettenbacher
Nähere Informationen: www.s-kabarett-tour.at/1962017
Veranstalter: Sparkasse OÖ u. Sparkassen Versicherung AG

Dienstag, 31. Oktober
Nacht der 1000 Lichter
18:00 bis 21:00 Uhr Stadtpfarrkirche

SEPTEMBER 2017
Samstag, 02. September

Einispü´n in Herbst
Authentische Volksmusik in den Gastgärten
10:00 bis 12:00 Uhr verschiedene Plätze im Zentrum

Dienstag, 05. September

Erdäpfelküche, ran an die tolle Knolle!
Kinderkochkurs für Kinder von 6 bis 12 Jahren
09:30 bis 12:30 Uhr Bezirksbauernkammer
Informationen und Anmeldung: 050/6902-3925

Samstag, 09. September

Einispü´n in Herbst
Authentische Volksmusik in den Gastgärten
10:00 bis 12:00 Uhr verschiedene Plätze im Zentrum

Sonntag, 10. September

Maibaum umschneiden und Frühschoppen
mit Airtrack-Show der Turner des ÖTB
10:30 bis 13:00 Uhr Hauptplatz

Samstag, 16. September

Einispü´n in Herbst
Authentische Volksmusik in den Gastgärten
10:00 bis 12:00 Uhr verschiedene Plätze im Zentrum

Montag, 18. September

KIZ - Kultur im Zementwerk
Das etwas andere Brass-Quintett
Breichreiz "Neue Ansätze"
20:00 Uhr Gefolgschaftsraum Zementwerk
Nähere Informationen: infokiz@kirchdorfer.at

Freitag, 22. September
Ki-Cars
09:00 bis 18:00 Uhr Zentrum
Nähere Informationen: www.ki-cars.at

Donnerstag, 05. Oktober

ALLERHAND KABARETT 10
19:30 Uhr Schloss Neupernstein
Nähere Informationen erhalten Sie unter
www.allerhandkabarett.at





Foto: Hannes Schöllhuber
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final four - titelentscheidung in Kirchdorf

Nach 2014 wurde der Tennisclub 
Kirchdorf 2017 vom Österreichi-
schen Tennisverband zum zweiten 
Mal in der Vereinsgeschichte mit 
der Austragung des Final Four der 
ÖTV Tennis Bundesliga beauft ragt. 
Im heurigen Jahr kommt es zu einer 
Premiere, da ja heuer erstmals an 
einem Spielort die jeweils vier bes-
ten Damen- und Herrenteams Ös-
terreichs um die Mannschaft skrone 
kämpfen werden. Bei den Damen 
gehen mit dem elite Team ULTV Linz 
und dem Kornspitz Team Oberöster-
reich aus Steyr gleich zwei oberös-
terreichische Vertreter ins Rennen 
um den Meisterti tel.

Bei den Herren konnte der TC Kirch-
dorf mit dem Einzug ins Final Four 
2017 seine Serie weiterführen und 
qualifi zierte sich mitt lerweile zum 
fünft en Mal in Folge für das Final-
turnier um den Österreichischen 
Tennis-Mannschaft smeister. Nach 
dem Titel 2013 und den Vize-Meis-
terti teln 2014 und 2015 sowie dem 
3. Platz 2016 stehen die Zeichen bei 

den Kremstaler Tenniscracks wieder 
voll auf Angriff .
Mit dem großarti gen heimischen 
Publikum im Rücken kann und wird 
der TC Kirchdorf hoff entlich für die 
ein oder andere Überraschung sor-
gen.

Nach der Premiere 2014, welche 
sich zu einem großarti gen Tennisfest 
mit mehr als 1500 Zusehern auf der 
Anlage des TC Kirchdorf entwickel-
te, laufen die Vorbereitungen der 
zahlreichen ehrenamtlichen Helfer 
bereits wieder auf Hochtouren, um 
wieder ein erfolgreiches Event über 
die Bühne zu bringen. 

Der Spielplan des Final 4 Turniers:

Freitag, 08. September 2017:
1. Halbfi nale Damen:
T.V. Wiener Neudorf gegen elite 
Team ULTV Linz

1. Halbfi nale Herren:
1. Salzburger TC Sti egl gegen TC 
Sparkasse Scheibbs

Samstag, 09. September 2017
2. Halbfi nale Damen:
Kornspitz Team OÖ gegen Grazer 
Parkclub

2. Halbfi nale Herren:
TC Kirchdorf gegen Wiener Athle-
ti ksport Club

Sonntag, 10. September 2017
Finale Damen
Finale Herren

Alle Spiele beginnen um jeweils 
11:00 Uhr bei freiem Eintritt . Der TC 
Kirchdorf freut sich auf spannende 
Spiele und zahlreiche Zuschauer.

Janina Toljan, Foto: TC Kirchdorf

Beim Sommerfest des Lebenshilfe-
Kindergartens Kirchdorf gaben die 
Kinder eine Zirkusvorstellung zum 
Besten. Ca. 120 Gäste feierten mit 

manege frei Beim sommerfest
dem Lebenshilfe-Kindergarten ein 
Sommerfest für die ganze Familie. 

Die Kinder des Lebenshilfe-Kinder-
gartens begrüßten ihre Gäste mit 
einer Zirkusvorstellung. Sie schlüpf-
ten in die Rollen von gefährlichen 
Tigern, Zirkusdirektoren, Clowns, 
Akrobaten und sogar dressierten 
Pferden. Der Applaus von Familie, 
Verwandten und Freunden war ih-
nen dabei sicher. Das Sommerfest 
unter dem Mott o „Zirkus“ war der 
Abschluss des Schwerpunktt hemas 
Zirkus, das die Kinder das ganze Jahr 

Sommerfest Lebenshilfe-Kindergarten,
Foto: Lebenshilfe-Kindergarten

über bearbeitet hatt en.

Überraschungsgast „Clown Lupo“ 
animierte die Kinder zu tollen Kunst-
stücken und im Anschluss erwarte-
ten die Kinder aufregende Spielesta-
ti onen. Zwischendurch konnten sich
die Gäste bei köstlichen Leckereien 
stärken. „Unsere Gäste sprühten 
vor guter Laune und das herrliche 
Wett er trug sein Übriges dazu bei, 
unser Sommerfest zu einem beson-
deren Erlebnis für Jung und Alt zu 
machen“, freut sich Kindergartenlei-
terin Christi na Unterthurner.
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Bioabfall richtig entsorgen
Im Mai 2017 wurden in Kirchdorf 
von Stadtrat Gerhard Holzinger und 
einer Mitarbeiterin des Bezirksab-
fallverbandes die Inhalte der Bio-
tonnen auf mögliche Fehlwürfe kon-
trolliert.

Die Überprüfung ergab, dass bei Ein-
familienhäusern kaum bis gar keine 
Fehlwürfe auftraten. Bei den Bio-
tonnen im Bereich von Wohnbauten 
der Wohnungsgenossenschaften 
tauchten jedoch immer wieder Pro-
bleme auf. Was viele Bürgerinnen 
und Bürger in diesen Gebäuden an-
scheinend nicht wissen ist, dass man 
für die Entsorgung von Bioabfall 
keine Plastiksäcke verwenden darf. 
Plastiksäcke sind biologisch nicht 
abbaubar und werden so in Kom-
postieranlagen zu Problemfällen.

Die Stadtgemeinde Kirchdorf bietet 
kostenlose Bio-Sammelsäcke aus 
Maisstärke an. Diese können in der 
Bürgerservicestelle des Rathauses 
abgeholt werden.

Parteiverkehrszeiten:

• Mo:	 08:00 - 12:00 Uhr
• Di:	 08:00 - 12:00 Uhr und
	 14:00 - 18:00 Uhr
• Mi:	 08:00 - 12:00 Uhr
• Do:	 08:00 - 14:00 Uhr
• Fr:	 08:00 - 12:00 Uhr

Im Sommer werden alle Bio-Ton-
nen in den Problemzonen durch 
den Bauhof der Stadtgemeinde mit 
Klebern versehen, die in mehreren 
Sprachen darauf hinweisen sollen, 
keine Plastiksäcke für die Entsor-

gung von Bioabfall zu verwenden.

Gerhard Holzinger
Stadtrat für Verkehr und Umwelt

Neuer Sozialratgeber für Kirchdorf

Nach intensiven Recherchen, Lay-
outsitzungen, Besprechungen in 
den Ausschüssen ist nun soweit: Der 
neue Sozialratgeber für Kirchdorf – 
ein Projekt im Rahmen von „Famili-
enfreundliche Gemeinde“ – ist nun 
fertig.

Die vorliegende Broschüre „Soziales 
Kirchdorf“ soll allen – vor allem neu 
zugezogenen - GemeindebürgerIn-
nen eine Übersicht über die Vielzahl 
der ansässigen Einrichtungen und 
Anlaufstellen geben. Sie beinhaltet 
nicht nur wichtige Kontaktdaten 
der Sozialinstitutionen in Kirchdorf, 
sondern stellt Ihnen auch die Frei-
zeit- und Bildungseinrichtungen 
der Stadtgemeinde vor. Als fami-
lienfreundliche Gemeinde wird in 
diesen Bereichen besonderer Wert 

darauf gelegt, dass die Nutzung für 
alle BürgerInnen leistbar ist.

Das Ziel war, Ihnen so viele Kontakt-
daten wie möglich zusammenzufas-
sen, allerdings ist es aufgrund der 
Vielzahl von wertvollen Institutio-
nen nicht möglich, eine Garantie für 
die Vollständigkeit abzugeben. Die-
ses Heftchen soll allerdings in kur-
zen Abständen immer wieder aktu-
alisiert werden. Sollten Sie daher als 
aktiver Nutzer eine Ihnen bekannte, 
in Kirchdorf ansässige Institution in 
diesem Nachschlagwerk vermissen, 
melden Sie das bitte im Bürgerser-
vice des Stadtamtes. Sie helfen da-
mit, ein wertvolles Nachschlagwerk 
aktuell zu halten.

Genießen Sie Ihre ganz persönliche 

www.kirchdorf.at

Lebensphase in Kirchdorf, ob dies 
nun eine lang andauernde, eine 
ewige oder auch nur eine vorüber-
gehende ist; wir sind überzeugt, es 
wird letztendlich eine ihrer positivs-
ten sein.

Der neue Sozialratgeber
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Ki-Cars 2017

Geschäftsflächen und Co-working-Büros

Freitag, 22. September und
Samstag, 23. September 2017

Alle Jahre wieder treffen sich im 
Kirchdorfer Zentrum die Automo-
bilisten zu der größten Automobil-
messe im Bezirk! Die Besucher er-
wartet bei dieser Messe neben den 
zahlreichen Ausstellern mit ihren 
neuesten Boliden auch ein tolles 
Rahmenprogramm. Wir freuen uns 
jedes Jahr auf zahlreiche Besucher 
sowie hoffentlich schönes Wetter in 
Kirchdorf - unserer kleinen_großen_ 
Stadt.

Das Stadtzentrum von Kirchdorf 
präsentiert die Neuheiten der Auto-
mobilisten und viele weitere Attrak-
tionen. Eine riesige rote Kinderhüpf-
burg in Form eines Skoda Oktavia für 
die „Kleinen“ zeigt den Besuchern 
der Messe den Weg ins Zentrum. 
Aufgefädelt am Straßenrand folgt 
dann ein Highlight dem anderen.

Die Aussteller präsentieren alle ihre 
Neuheiten am Automobilsektor.
Neue Modelle glänzen neben Be-

währten, der traditionelle Imbiss-
stand der Lions Kirchdorf versorgt 
Besucher wie Aussteller mit Spei-
sen und Getränken. Eine kostenlo-
se Weinverkostung vom Weingut 
Wöber aus Waitzendorf verwöhnt 
die Besucher. Ein kleines aber feines 
Oldtimertreffen beschert den Besu-
chern am Kirchenplatz Historisches. 
Zahlreiche Harley Davidson donnern 
am Samstagnachmittag durch Kirch-
dorf. Die Schrauber Szene B138 zeigt 
tolle, getunte und preisgekrönte Bo-
liden.

Jeder Besucher kann auch noch tolle 
Preise gewinnen. Erster Preis ist eine 
Woche Urlaub von www.istrien-tou-
rismus.at, dem Spezialisten für Fe-
rienwohnungen und Ferienhäuser 
in Istrien. Eine komplette Garnitur 
KFZ-Reifen von Reifen Bruckmüller 
und ein Fahrsicherheitstraining des 
ÖAMTC Micheldorf sind die weite-
ren Preise.

Nähere Informationen erhalten Sie 
unter www.ki-cars.at

Ki-Cars 2016, Foto: Kerbl

Die Immobilie der ehemaligen Firma 
Almhofer wurde von Herrn DI Mi-
chael Kronegger erworben und wer-
den nun im vorderen Bereich zwei 
große Geschäftsflächen (teilweise 
zweigeschossig) adaptiert. Die Flä-
chen im hinteren Bereich werden 
als sogenannte „Co-working Büros“ 
genutzt, in welchen Freiberuflern, 
Kreativen, kleineren Startup-Unter-
nehmen und digitalen Nomaden 
die Möglichkeit geboten wird, zu-
gleich in meist größeren, offenen 
Räumen zu arbeiten und auf diese 
Weise voneinander zu profitieren. 

Dadurch kann unabhängig vonein-
ander agiert, können gemeinsame 
oder eigenständige Projekte ver-
wirklicht sowie neue Mitstreiter 
aquiriert werden.
Für Kunden steht ein Kundenpark-
platz im vorderen Bereich zur Verfü-
gung, Mitarbeiter nutzen die Tiefga-
rage im Keller.

Auch eine weitere Immobilie, näm-
lich das ehemalige „Poscher“-Haus 
fand mit Fritz Vesco einen neuen 
Eigentümer. Durch die Komplett-
sanierung des Eingangsportals und 

des ehemaligen Schuhgeschäfts ent-
steht eine Geschäftsfläche von rund 
150 m² und ist bereits Anfang Ok-
tober eine Geschäftseröffnung ge-
plant. Im oberen Bereich des Hauses 
werden zwei Wohnungen mit rund  
100 m² errichtet.

Diese neu geschaffenen bzw. sanier-
ten Geschäftsräumlichkeiten leisten 
einen weiteren wichtigen Beitrag zu 
unserer  kleinen_großen_Stadt.

Karl Öllinger-Luwy
Stadtrat für Wirtschaft und Planung
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Neuverteilung des VHS Programmes
Die  VHS Kirchdorf möchte Sie infor-
mieren, dass zum einen das Herbst-
programm 2017 in einer neuen 
Aufmachung erscheinen und zum 
anderen das Programmheft nicht 
mehr an jeden Haushalt (über eine 
Wochenzeitung) zugestellt wird.

Weitere Informationen:

•	Das Programm bekommen alle 	
	 Frauen und Männer, die im ver-
	 gangenen Jahr mindestens einen 
	 Kurs bei der VHS besucht oder ihre 
	 Adresse bereits der VHS Kirchdorf 
	 bekannt gegeben haben, persön-
	 lich durch die Post.

•	Für alle anderen an Kursen der 
	 VHS Kirchdorf Interessierten lie-
	 gen Programme in der AK Kirch-
	 dorf, in allen Banken und Ordinati-
	 onen unserer Allgemein- und 
	 Fachärzte zur freien Entnahme 	
	 auf.

•	Wer ein Exemplar nach Hause ge-
	 schickt haben möchte, sendet bit-
	 te ein  E-Mail an kirchdorf@
	 vhsooe.at mit Angabe von Name 
	 und Adresse.

Die Leiterin der VHS Kirchdorf, Frau 
Christa Kaineder, hofft, dass das 
neue Herbstprogramm  auch Ihr 

Interesse an Weiterbildung oder 
an Fitnesskursen weckt und Sie so-
mit eine neue Seite von besonderer 
Freizeitgestaltung erfahren.

Nähere Informationen erhalten Sie 
unter www.vhsooe.at oder unter 
der Telefonnummer: 0676/845 50 
04 21

Tag der Altenarbeit

Einladung zum Frühschoppen im 
Rahmen des Tages der Altenarbeit!

Am 06. Oktober 2017 von 10:00 bis 
14:00 Uhr, wird Ihnen neben der 
musikalischen Unterhaltung auch 
ein Blick hinter die Kulissen des Le-
bens im Bezirksaltenheim Kirchdorf 
ermöglicht. Die Mitarbeiter der Be-
reiche Küchenorganisation, Haus-
technik, Wäscherei sowie Pflege 
und Betreuung beantworten gern 
alle Ihre Fragen. Wir gehen neue 
Wege in der Pflege, immer in dem 
Bestreben unseren Bewohnern 

auch im Seniorenheim ein Leben zu 
ermöglichen, in welchem sie wich-
tig sind und gebraucht werden. Sie 
verdienen unseren Respekt und 
unsere Aufmerksamkeit, denn wer 
einem alten Menschen in die Au-
gen sieht und ihm mit dem Herzen 
zuhört, erkennt, dass hier Schätze 
der Weisheit und Lebenserfahrung 

Foto: Bezirksalten- und Pflegeheim Kirchdorf

zu entdecken sind. Wir wenden uns 
mit unserer Einladung vor allem an 
jene Menschen, die im SHV Kirch-
dorf haupt- oder ehrenamtlich tätig 
sein wollen. Natürlich sind uns alle 
Angehörigen ebenso willkommen. 
Nutzen Sie die Gelegenheit und be-
suchen Sie unser Haus. Wir freuen 
uns auf Sie!
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Kostenlose
Rechtsberatung

Apotheken-Bereitschaft

04. bis 11. Sept. Zum Hlg. Geist Pett enbach 07586/72 27

 Nati onalpark-Apotheke Molln 07584/400 34

11. bis 18. Sept. Salvator-Apotheke Kirchdorf 07582/609 10

18. bis 25. Sept. Apotheke Micheldorf  Micheldorf 07582/612 93

25. bis 02. Oktober Zum Hlg. Geist Pett enbach 07586/72 27

 Nati onalpark-Apotheke Molln 07584/400 34

02. bis 09. Oktober Salvator-Apotheke Kirchdorf 07582/609 10

09. bis 16. Oktober Apotheke Micheldorf Micheldorf 07582/612 93

16. bis 23. Oktober Zum Hlg. Geist Pett enbach 07586/72 27

 Nati onalpark-Apotheke Molln 07584/400 34

23. bis 30. Oktober Salvator-Apotheke Kirchdorf 07582/609 10

30. bis 06. Nov. Apotheke Micheldorf Micheldorf 07582/612 93

Freitag, 01. September 2017
Dr. Herbert HUBINGER*

Freitag, 06. Oktober 2017
Mag. Dr. Christi an JANDA*

13:30 Uhr - 14:30 Uhr
Rathaus, 1. Stock (Seiteneingang) 

*personelle Abweichungen 
  möglich

Euro-Notruf 112

Feuerwehr-Notruf 122

Polizei 133

Rett ung 144

Aktueller Ärztedienst 141

Telefonseelsorge 142

Notruf-Nummern

Personen, die noch am Anfang ihrer 
Gründung stehen oder gerade erst 
beschlossen haben, ein Unterneh-
men zu gründen, stehen vor den 
vielfälti gsten Fragen. Es gibt nicht 
nur viel rechtliches Know-How, das 
für eine Gründung notwendig ist, 
sondern auch betriebswirtschaft li-
ches Wissen, das neben der fachli-
chen Eignung erforderlich ist. 

Das Gründerservice der WKO Kirch-
dorf bietet bei Gründer-Work-
shops kostenlos rechtliche und 
betriebswirtschaft liche Infos über 
Gewerberecht, die richti ge Wahl der 
Rechtsform, Steuern und die sozia-
le Absicherung, aber auch über be-
triebswirtschaft liche Grundlagen. 
So erfahren Sie Wichti ges über den 

unternehmensgrÜndung

Markt, das richti ge Unternehmens-
konzept, eine korrekte Umsatzbe-
rechnung und Finanzierungs- und 
Förderungsmöglichkeiten. Ganz ne-
benbei können so Kontakte zu ande-
ren Gründerinnen und Gründern ge-
knüpft  und Informati onen und Tipps 
ausgetauscht werden.

Alle nachstehenden Veranstaltungs-
termine fi nden jeweils von 14:00 bis 
17:00 Uhr in der  WKO Kirchdorf, 

Bambergstraße 25, statt .

Die nächsten Termine sind:
Mitt woch, 20. September 2017
Montag, 23. Oktober 2017
Montag, 20. November 2017
Dienstag, 19. Dezember 2017

Bitt e sichern Sie sich einen Teilneh-
merplatz unter der Telefonnum-
mer: 05/90909-5400 oder per E-
Mail: sc.veranstaltung@wkooe.at.
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STANDESFÄLLE / JUBILARE

WIR GRATULIEREN

Geburten
Denise LANGENSTEINER
zu ihrer LEONA

Sandra und Milos NEDELJKOVIC
zu ihrer SOFIJA

Evelin FLUCHER und
David LINDINGER
zu ihrer JANNIKA

Diana und Ioan-Marius GIUCA
zu ihrem DARIUS

Elke HUEMER und
Stefan EITELSEBNER
zu ihrer THERESA

Jaqueline HACKL und
Patrick ROTTER
zu ihrem JOEL

Marina HAUER und
Elmar BICHLER
zu ihrem FABIAN

Elfriede HEIDLMAIER
zum 80er

Ohne Foto:
Theresia AICHHORN
zum 80er

Franz HINGERL
zum 80er

Maria HACKL
zum 80er

Wir wünschen Ihnen:

Freude jeden Tag,
einen Engel auf jedem Weg,
ein Licht in der Dunkelheit,

Menschen, die Sie gern haben.

Thomas GASTON
Pernsteiner Straße 32

Theresia MAIR
Pernsteiner Straße 32

Friedrich WAGNER
Parkstraße 29/1

Anna KNOLL
Pernsteiner Straße 32

Sterbefälle

WIR BETRAUERN

Anna Hildegard GEGENLEITNER
zum 80er

Helmut SCHWEIGHOFER
zum 80er

Hochzeiten
Sandra LINDENMAIR und
Sven LISENZ

Ulrike TRAUNER und
Martin BERNECKER

Melanie SCHNERSCH und
Michael FELDMANN

Karl SCHEIDLEDER
zum 80er

Friederike GADRINGER
zum 90er

Franz PREININGER
zum 90er
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Öff nungszeiten Stadtamt Kirchdorf:
Montag: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr, Dienstag: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 18:00 Uhr,
Mitt woch: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr, Donnerstag: 08:00 Uhr - 14:00 Uhr, Freitag: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr

Impressum
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Stadtamt Kirchdorf, Rathausplatz 1,  4560 Kirchdorf a.d.Krems
Tel.: 07582/622 38-12, E-Mail: maller.stadtamt@kirchdorf-krems.ooe.gv.at
www.kirchdorf.at
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